
beſtimmi, aber Es ird überhaupt jedem ebildcten Natholtken⸗ der die vieleneingeſtreuten lateinif
le  —

chen Zitate verſteht, wertvolle Dien leiſten.
Dr Reinhold.

6) Der Weg de Denkenden Wahrheit. V  don Drphil Anton Strigl.
8 (160). Wien 1926, Mayer u. Co. Broſch. 8 4.90; geb. 8 5.80

Man hat ES hier nit einer kurzen, aber tüchtigen, logiſch charfen Apologie 3u tun. Der erfaſſer eweiſt hauptſächlich zwei Punkte: CEhriſtusiſ wahrer Gott und. die katholiſche Kirche iſt Gott geſetzt und geleitet.Der erſte Punkt wird beſonders aus der Auferſtehung Chriſti, der zweite
aus dem Pfingſtwunder erwieſen Der Nachweis für die Tatſächlichkeit der
Auferſtehung iſt hier ſo charf und eingehend durchgeführt, daß er auch ineinem Gerichtsprozeß kaum ſtrikter geführt werden könnte; man ſieht daraus,daß der erfaſſer ſein
tändig und mit e und

Emad nicht oberflächlich behandelt, ſondern E elb
Fleiß meditiert hat

Salzburg. oſef Vordermayr.
Die Weltanſchauung des Katholizismus. V  son Eter Lippert8 U 114) Leipzig 926, Emanuel Reinicke.

Der Begriff der katholiſchen Weltanſchauung deckt ſich weder Nit dem
Begri des „Katholizismus“, noch auch mit jenem de katholiſchen „Dogmen⸗Yſtem Der Katholizismus iſt nämlich ein Syſtem „Praktiſcher“ Religibſität, eine Weltanſchauung hingegen ein Syſtem von „Lehren“. Und
während das Do

enſ

em Nur „geoffenbarte“ Lehren ent dlt Und dar

auch olche die die „Welt“ nicht betreffen, ſo enthält die atholiſcheWeltanſchauung Lehren über le Uun. Nit ihr auch über das menſliche Handeln, und zwar olche Lehren darunter, die nicht geoffenbart,ſondern menſchlich-wiſſenſchaftlicher Art, teilweiſebgar Annah men und
Meinungen iun

Dieſer Y  nhalt der katholiſchen Weltanſchauung iſt u der vorliegendenSchrift Iu intereſſanter Weiſe 3zUL Darſtellung gebracht, ud Unter den
Geſich

Unkten. Aufbau der Welt, rſprung und Sinn der Welt, Undeder Welt, Erlöſung der Welt, Erneuerung der Welt, Ende der eltbis 6) Dazu kommen noch zwei Abhandlungen über „Urſprung un Ut
wicklung“ und „Die Eigenart“ der atholiſchen Weltanſchauung. Das Ganze,wenigſtens den „Inhalt“ der katholiſchen Weltanſchauung Etrt iſtnicht apologetiſch eingeſtellt, ſondern mehr referierend. Die Leſungdieſer Schrift iſt auch für den Katholiken von Intereſſe und Wert; noch mehr

EL mag ſie wohl Andersgläubigen dienen, nämlich dazu, die katholiſcheWeltanſchauung nicht verfälſcht und entſtellt, ſondern ⁰ ennen ernen,wie ſie tatſächlich iſt Die Schrift bildet ein He der Sammlung: „Metaphyſik und Weltanchauung“,H Drie und Schlingnitz.
Salzburg. Dr oſef Vordermayr.

Die 1 Jeſu In ihren Grundzügen. V Prof Dr oſef Herken—
rath (5 and der „Abhandlungen s und Moral“, heraus⸗
egeben von Prof Di Fritz Tillmann.) Düſſeldorf 1926, Schwann

Das vorliegende Werk ſtellt —8.ich Iu erſter Linie die Aufgabe, die In den
ſynoptiſchen Evangelien nach praktiſchen Zwecken verſtreuten SittenlehrenJeſu ſammeln, ſie nach wiſſenſchaftlichen Geſichtspunkten 3 ordnen und
mun und Tragweite derſelben allſeitig beleuchten 0 ſorgfältigerSicherſtellung des innes, den die ethiſchen Grundbegriffe m  Un.  E e

ſuaben, werden Iun fünf Abſchnitten die Normierung, Vereinfachung UndVerinnerlichung, Vollendung und Motivierung der Ethiksdurch Jeſus be
andelt So allgemein teſe Titel lauten, ſo gewiſſenhaft geht der Verfaſſer auf alle einzelnen Usſprüche eſu ein; kein einziger von ihnen bleibt
unberückſichtigt oder unerläutert, daß hier Wirtlich die geſ amte 1 Ie

ſu,


